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Bestandteile und 
Funktionsweise einer Talsperre

>

Die Talsperre – ein Bauwerk mit vielen Aufgaben

Die Talsperren in Sachsen erfüllen meist mehrere Aufgaben gleichzeitig: 

Da der Hochwasserschutz genügend leerem 

Raum im Talsperrenbecken bedarf, die Was-

serbevorratung für die Trinkwasserversor-

gung aber volle Talsperren benötigt, stehen 

sich diese zwei Nutzungen eigentlich im Wege. 

Für jede einzelne Talsperre gibt es deshalb Be-

wirtschaftungspläne, die anhand von kompli-

zierten Berechnungen sicherstellen, dass die 

Aufgaben optimal erfüllt werden.

a
Sie 

speichern Wasser, um 

die Versorgung mit Trink- 

und Brauchwasser auch 

in trockenen Zeiten zu 

sichern.

c

Eine weitere 

und besonders wichtige 

Funktion ist der Hochwasser-

schutz. In fast allen Talsperren wird 

ständig Raum freigehalten, um Hoch-

wasserzuflüsse aufnehmen zu können. 

Die Talsperren schützen Orte an Ge-

wässern unterhalb der Talsperre 

dann vor Überflutungen.

b

Außerdem 

sorgen Talsperren durch 

eine Mindestwasserabgabe 

dafür, dass die unterlie-

genden Gewässer nicht 

austrocknen.
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Deine Aufgabe:

Ordne die Bestandteile einer Talsperre den entsprechenden Elementen im Bild

zu. Trage dafür die richtigen Zahlen in die weißen Kreise im Bild ein.

Aufgeschüttete Staudämme oder mas-

sive Staumauern dienen bei einer Tal-

sperre als Absperrbauwerke.  

Im Einlaufbauwerk fangen Rechen An-

geschwemmtes auf und verhindern, dass 

der Zulauf verstopft. 

Vom Einlauf fließt das Wasser in die 

Grundablassleitung. Im Schieberhaus 

oder in der Schieberkammer kann der 

Staumeister regulieren, wie viel Wasser 

an den Unterlauf abgegeben wird.

Über die Grundablässe gelangt das Was-

ser in das Tosbecken und von dort in das 

natürliche Fließgewässer.

Der Stauraum einer Talsperre wird in 

drei Bereiche unterteilt: Der Reserve-

raum ist der Mindeststauinhalt, der eine 

gute Wasserqualität sicherstellt. 

Der Betriebsraum dient der Bewirt-

schaftung der Talsperre. Aus diesem 

Bereich wird das Wasser entnommen, 

das in den Wasserwerken zu Trinkwasser 

aufbereitet wird.

Der Hochwasserrückhalteraum wird 

zu jeder Zeit freigehalten, damit die Tal-

sperre bei Hochwasser zusätzliche Was-

sermengen aufnehmen kann. Übersteigt 

die Wassermenge bei einem Hochwasser 

das Fassungsvermögen des Stauraumes, 

wird es über die Hochwasserentlastungs- 

anlage in das Tosbecken abgeleitet.

Im Inneren der meisten Staumauern 

und auch in einigen Staudämmen be-

finden sich Kontrollgänge, die durch 

das gesamte Bauwerk führen. Über sie 

gelangen die Techniker zu den verschie-

denen Messeinrichtungen, die der Über-

wachung und Sicherheit der Stauanlage 

dienen.

Das Wasser für die Trinkwassergewin-

nung entnimmt man dem Talsperren-

wasser über sogenannte Entnahmetür-

me, die mitten im Stausee oder direkt an 

der Staumauer stehen. Gibt es keine Ent-

nahmetürme, kommen höhenverstellba-

re Schwenkarme zum Einsatz.

Über Rohre wird das Wasser durch die 

Staumauer zum Wasserwerk geleitet. 

Der Fluss unterhalb der Stauanlage wird 

über die Grundablässe stets mit Wasser 

versorgt. 
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Lösung>

1

2 3

4

5

6

7

8

9

10

11

  WWW.WASSER-AQUALINO.DE


